
	 	 	 	
	
	
	
	 	 	 	

 
 
 

 

Liestal, 2. April 2019 

 

RÜCKTRITT VON CLAUDE JANIAK: 
SEINE PARTEI UND SEINE REGION DANKEN! 
 
Claude Janiak hat heute mitgeteilt, dass er bei den kommenden Wahlen 
in den Ständerat nicht wieder antreten wird. Als Landrat, Nationalrat und 
in den letzten 12 Jahren als Ständerat hat er, so einflussreich wie kaum 
ein anderer, die regionalen Interessen in Bern eingebracht. Die SP Basel-
land dankt ihm für sein immenses, jahrzehntelanges Engagement für 
unsere Partei und für die ganze Region.  
 
Die Spuren der politischen Tätigkeit von Claude Janiak reichen bis in die 
1970er-Jahre zurück. Schon 1975 wurde der frisch promovierte Jurist und 
Anwalt in den Gemeinderat in Bubendorf gewählt, dem er bis 1979 angehörte. 
Von 1981 bis 1987 sowie von 1995-1999 wirkte er als Landrat und hatte 
1998/1999 das Landratspräsidium inne. Daneben prägte er die Politik der SP 
Baselland von 1989 bis1995 auch als Parteipräsident und von 1995 bis 1997 
Präsident der Landratsfraktion. Den Sprung auf die nationale Bühne schaffte 
Claude Janiak bei den Wahlen 1999. Acht Jahre lang war er Mitglied des Na-
tionalrats, den er 2005/2006 ebenfalls präsidierte.  Im Jahr 2007 gelang Clau-
de Janiak dann die Wahl in den Ständerat. Seither ist er nach jeder Legislatur 
wieder glanzvoll als Baselbieter Standesvertreter bestätigt worden.  

Als Nationalrat und als Ständerat hat er es immer wieder verstanden, die Inte-
ressen unserer ganzen Region in Bern wirkungsvoll zu vertreten. Ganz beson-
ders war ihm die Stärkung der regionalen Infrastrukturen ein Anliegen. Ohne 
sein unablässiges, diplomatisch subtiles und gewinnendes Wirken wären die 
Anerkennung der Bedeutung der Rheinschifffahrt und der dafür notwendigen 
Anlagen, aber auch die Stärkung des regionalen Schienennetzes und insbe-
sondere die jüngst versprochene Einbindung des „Herzstücks“ in den Aus-
bauschritt 2035 nicht Realität geworden. Neben allen wichtigen Geschäften an 
der parlamentarischen Öffentlichkeit hat Claude Janiak zudem in der Delega-
tion der Geschäftsprüfungskommission aber auch in vielen anderen Kommis-
sionen wichtige parlamentarische Hintergrundarbeit geleistet. Wie kaum ein 
anderer hat Claude Janiak den Ansprüchen an einen Parlamentarier in der 
„chambre de réflexion“ entsprochen. Die SP Baselland dankt Claude Janiak 
für sein jahrzehntelanges Engagement für unsere Partei und für unsere ganze 
Region.    

Die SP Baselland will als stärkste Baselbieter Partei den Baselbieter Stände-
ratssitz verteidigen. Am 4. Mai nominiert die Geschäftsdelegiertenversamm-
lung der SP Baselland die Nationalratsliste und die Ständeratskandidatur. 

 
Weitere Auskünfte: 
  
Claude Janiak, Ständerat    079 311 57 24 
Adil Koller, Präsident SP Baselland  079 222 03 55 
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